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ich? Ein Blick und ich habe die Nath des Kirschkerns gefunden,
ein Hieb mit dem Schnabel und er springt auf.

Wenn du dich solcher Dinge rühmst, begann endlich der
Vorsitzende Blntfink, dann werden wir andern freilich mit dir
nicht wetteifern können. Wir glaubten, es komme darauf an,
daß wir das Wohlgefallen besäßen, du aber bist stolz darauf,
ein Dieb zu sein. Was ist da übrig? Thue Jeder, was er
verantworten kann. Ich für meinen Theil bin zufrieden, daß mir
der liebe Gott eine Stimme gegeben hat, mich selbst und die
Menschen zu ergötzen. Lebt wohl.

68. Die Bienen.
Don besonderem Nutzen für uns sind die zahmen Bienen,

welche in Bienenstöcken gehalten und gepflegt werden. Die Bienen¬
zucht könnte bei uns von großer Bedeutung sein, da eine Menge
Bienenpflanzen (Haidekraut, Buchweizen, Klee, Rappsat u. s. w),
so wie die verschiedene Blüthezeit derselben sie sehr begünstigen;
dessenungeachtet wird sie meistens nur im Kleinen betrieben, auch
wohl gänzlich vernachlässigt. Nur in wenigen Gegenden wird sie
mit Fleiß und ziemlich im Großen betrieben, besonders auf
Fühneu und der mittlern Landstrecke der Halbinsel, wo Bienen¬
anlagen von 10 bis 20 Stöcken gemein, von 20—50 nicht selten
sind, nnd anch von 50—80 und darüber vorkommen. Weniger
aber finden wir sie an den Küsten. Der Pastor Laurentii, der
uns vor 100 Jahren die Hallig Nordmarsch, auf der er 58 Jahre
Prediger war, beschrieb, erzählt, daß er sich bemüht habe unsere
Immen dort einzuführen. „Ich brachte," sagt er, „einen guten
Bienenstock von Föhr herüber. In den Hundstagen gab der alte
Stock 2 große Schwärme und innerhalb 4 Wochen hatte der
erste Korb schon einen Mangel an Raum mehr Honig zu fasse«,
so daß ich 26 Ä des allerschönsten Honigs heraus brachte. Nach
diesem trugen die Bienen noch 10T innerhalb 14 Tagen. Die
Einwohner machten sich zum Theil lächerliche Begriffe von den
Bienen, weil vor diesem nie eine auf unserer Insel gesehen
worden. Wenn ich etwa Lust halber aufs Feld hinausgegangen
war, den Bienen in ihrer Arbeit zuzusehen, so meinten Einige,
daß ich meine Bienen einsammeln und nach Hause tragen wollte,
weil sie sieb verirrt hätten und nicht wieder zurückfinden könnten.


